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Politiſche Nachrichten. 


Deut ſchland. 

Berlin. Der Preußiſche Staats-Anzeiger vom 
5. Auguft enthält die Verordnungen wegen Abände- 
rung des Vereins-Zolltarifs vom 21. Juli c. 
und wegen Ermäßigung der Rheinzölle. — 
Der 3. Auguſt, Geburtstag des hochſeligen Königs, 
ward diesmal in Berlin mit beſonderer Feier began- 
gen. Das Palais des Verſtorbenen war ſchon am 
frühen Morgen von Verehrern deſſelben mit Kränzen, 
Guirlanden und Blumen geſchmückt; auch das Denk⸗ 
mal im Thiergarten prangte von Kränzen und Blumen 
und ſchon in den Frühſtunden ſtrömten die Einwohner 
ſchaarenweiſe nach demſelben. In allen Kirchen von 


Berlin, wie auch in der Univerſität ward die Gedächt⸗ 


nißfeier begangen. — Profeſſor Rauch iſt jetzt mit 
Anfertigung der Skizze zu einem Monumente, welches 
Friedrich Wilhelm IM. in Berlin geſetzt werden 
ſoll, eifrig beſchäftigt. — Die Reiſe Sr. Maj. in 
Alt⸗Preußen iſt fortwährend auf das Glücklichſte, in 
der charakteriſirten Weiſe vor ſich gegangen. Am 30. 
v. Mis. beſichtigte Se. Maj. die bei dem Dorfe 
Buch walde bei der Stadt Pr. Holland begonnene 
Kanallinie zur Verbindung der oberländiſchen Seen, 
geleitet vom Baumeiſter Stenke und dem Handels⸗ 
miniſter, welcher im Auftrage des Königs Herrn 
Stenke den rothen Adler-Orden überreichte. Am 
Schluſſe des 30. hätte ein großes Unglück paſſiren 
können. Auf der Fahrt von Oſterode über Bunken⸗ 
mühle nach Ditterswalde war es ſtockfinſter geworden, 
und der Wagen Sr. Maj, mußte von den Förſtern 
des taberbrücker Reviers mit Stocklaternen begleitet 
werden. Auf der Feldmark Bieſtellen nun fuhren die 
Poſtillone zu nahe auf den Rand des Weges, die 
beiden Räder der rechten Wagenſeite kamen aus dem 
Gleiſe und der Wagen rutſchte in fehe ſchiefer Lage 
mehrere Fuß den ſteilen Grabenabhang hinab, während 
die Räder der linken Seite noch auf dem Wege blie⸗ 
ben. Da jeden Augenblick das völlige Umſtürzen des 


Wagens zu befürchten war, ſprang Se. Maj. raſch 
hinaus. In Ditterswalde entließ der König die reich 
beſchenkten Forſtbeamten und ſetzte Nachts halb 12 Uhr 
die Reiſe nach Allenſtein fort. 

Königsberg. Der Handelsminiſter v. d. Heydt 
traf dort in der Nacht des 1. Auguſt ein. Man 
hörte von ihm, es liege in der Abſicht, die Eiſenbahn⸗ 
arbeiten von Marienburg bis Braunsberg ſo kräftig 
in Angriff nehmen zu laſſen, daß dieſe Linie im näch⸗ 
ſten Jahre womöglich mit der Strecke von Bromberg 
bis Danzig zugleich eröffnet werden könne. — Ueber 
die Enthüllung des Denkmals Friedrich Wilhelm's III. 
kann erſt in nächſter Nummer d. Bl. berichtet werden. 
— Der Prinz v. Preußen hat dem Holzhändler Le⸗ 
vin geſtattet, feinem neuen Dampfſäge⸗ und Fournier⸗ 
ſchneidewerke den Namen: Prinz v. Preußen beizulegen. 

Angerburg, 25. Juli. Heute iſt der Präſident 
v. Salzwedel aus Gumbinnen hier angekommen und 
nach einigen Stunden nach Lötzen weiter gereiſt. Er 
beabſichtigte nach Deyguhnen zu reiſen, um dort die 
nöthigen Anordnungen zum Empfange des Königs zu 
treffen. Indeſſen erhielt er von Gumbinnen ein dort 
an ihn eingelaufenes Schreiben nachgeſchickt, welches 
ihm anzeigte, daß er auf Wartegeld von 1500 Thlr. 
geſetzt, daß ſein Nachfolger bereits ernannt ſei und 
daß er aufs Schleunigſte die Uebergabe an ſeinen 
Nachfolger zu vermitteln habe. (C. 3.) 

Breslau. In der Nacht vom 4. zum 5. Aug. 
brannte leider ein großer Theil der königl. See— 
handlungs- Maſchinenhau-Anſtalt nieder, wobei viele 
Vorräthe an Maſchinen ꝛc. zerſtört wurden. 

Sachſen. Am 1. Auguft paſſirte die 2. Abthei⸗ 
lung öſterreichiſcher Truppen, C. 70 Mann mit e 100 
Pferden, von Böhmen kommend, Dresden, um von 
da mit der Eiſenbahn über Leipzig nach Holſtein Hez 
fördert zu werden. 

Baiern. Am 31. Juli gelangte vor dem Mün⸗ 
Hener Kreisſtadtgerichte ein Majeſtäts-Beleidigungs⸗ 
prozeß gegen eine Anzahl Lehrjungen, welche das 
ſogenannte bairiſche Vaterunſer vorgetragen, zur Ver⸗ 


— 1006 


handlung. In derſelben kam die merkwürdige Scene 
vor, daß ein ſiebzehnjähriger Zeuge die Ablegung des 
Eides mit der Aeußerung verweigerte, weil der Eid 
des Menſchen unwürdig und unchriſtlich, und da⸗ 
durch, daß er von vielen Regierungen gebrochen wor— 
den fei, an feiner Heiligkeit verloren habe. Man oer: 
zichtete auf ſeine weitere Vernehmung und wies ihn 
auf die Zeugenbank zurück. —. Die bairiſche Regie 
rung hat den zwiſchen der Schweiz und Baiern be- 
ſtandenen Zollvertrag gekündigt; ähnliches iğ von 
Seiten Badens und Würtembergs geſchehen. Die 
Schweiz hatte bisher für den großen Bedarf an Ge- 
treide, den ſie aus Baiern bezog, eine ſehr anſehnliche 
Prämie darin, daß ihr das bairiſche Salz zollfrei zuging. 
Frankfurt a. M. Die Vervollſtändigung der 
Militär⸗Bundes⸗Kommiſſion wird demnächſt geſchehen. 
Oberſt v. Krieg wird wieder als badiſcher Militär— 
bevollmächtigter bei dem Bunde eintreten. Der Mili- 
tar ⸗Kommiſſton ift neuerdings die Marinsabtheilung 
untergeordnet worden. Nach Beendigung der Inſpek⸗ 
tion der Bundesfeſtungen wird man für einen ferneren 
Ausbau derſelben Bedacht nehmen, ebenſo wie die 
Ausrüſtung der Feſtungen für alle Fälle in Stand 
geſetzt wird. — Die Aufſtellung eines großen Bun⸗ 


desarmeekorps iſt aufgegeben. Man glaubt den Zweck, 
die Bewohner der einzelnen deutſchen Länder zu über⸗ 


wachen, am beſten durch möͤglichſt fern von der Hei- 
math der Truppen geſtellte kleine Korps zu erreichen, 

Heſſen-Kaſſel. Ein Ausſchreiben des Geſammt⸗ 
miniſteriums vom 30. Juli hebt die Thätigkeit des 
bleibenden ſtändiſchen Ausſchuſſes einſtweilen auf, 
indem es zur allgemeinen Kenntniß bringt, daß dem per⸗ 
manenten ſtändiſchen Ausſchuſſe bis auf Weiteres jedes 
amtliche Zuſammentreten, ſowie jede amtliche Thätig⸗ 
keit überhaupt unterſagt worden fet- Ein anderes bez 
ſtimmt mit Genehmigung der öſterreichiſch-preußiſchen 
Kommiſſarien, daß allen kurfürſtlichen Behörden und 
Beamten ohne Ausnahme jede amtliche Erörterung 
oder Berührung der Kompetenzfrage bezüglich der Bun⸗ 
desaktion in Kurheſſen und der ſeit Beginn derſelben 
erfolgten Erlaſſe und Anordnungen der Bundes⸗Civil⸗ 
Kommiſſion unterſagt ift. — Endlich ändert das Ge- 
ſetz vom 22. Juli die ganze Rechtspflege und das 
Verfahren in Strafſachen und bürgerlichen Streitig⸗ 
keiten vollſtändig um. Oeffentlichkeit, Mündlichkeit und 
Schwurgerichte ſind vor's erſte beibehalten, dagegen 
den Geſchworenen zahlreiche Fälle entzogen. Nur in 


Kaſſel und Fulda bleiben Obergerichte; Schwurgerichte 


in; Kaſſel, Eſchwege, Rotenburg, Fritzlar, Rinteln, 


Marburg, Fulda, Schmalkalden und Hanau. — Aus 


letzterem Orte ſind am 5. Auguſt die letzten Baiern 
abmarſchirt. (C. 3.) 


terre ich. 
Die Preisbewerbung für die Lokomotiven der 
Semmeringbahn wird jetzt in den nächſten Tagen zur 
Entſcheidung kommen. Die der Technik hierbei ge⸗ 


ſtellte Aufgabe iſt bekanntlich keine leichte: es handelt 
fih, während man bisher bei Eiſenbahnen nur eine 
Steigung von 2 zu 120 für zuläſſig hielt, jetzt 
darum, eine Steigung von 1 zu 40 zu erklimmen 
und anderntheils wieder gefahrlos auf derſelben her— 
unterzufahren; überdies windet fih die Bahn an den 
Abhängen des Semmerings in ſtarken Krümmungen, 
durch welche bekanntlich die Reibung der Wagen an 
den Schienen bedeutend vermehrt wird. Rechnet man 
dazu noch die Hinderniſſe, welche die Natur ſelbſt in 
jener Gegend durch Regenwetter, Schnee und Froſt 
ſo reichlich bereitet, ſo dürfte man ſich einen unge— 
fähren Begriff von den Schwierigkeiten machen können, 
die es zu überwinden gilt. — Der Kaiſer iſt am 
4. Auguſt nach Iſchl abgereiſt, um die Königin von 
Preußen zu bewillkommnen. — Das Haus Rothſchild 
hat ih bei der neuen k. k. Anleihe mit 35 Mill. 
Gulden betheiligt. — Der preußiſche Geſandte zu 
Wien iſt nach Iſchl abgereiſt, um Ihre Maj. die Königin. 
v. Preußen bei ihrer Ankunft daſelbſt zu begrüßen. 
Franz. Republik. 

Die Partei des Eliſee iſt ſehr erfreut über die 
letzten Wahlen, welche wenigſtens mittelbar zu Gunſten 
des Präſidenten Napoleon ausgefallen ſind. — 
Der Lord Mayor von London iſt in Paris. einges 
troffen; er wurde am Nord -Bahnhofe von den Be- 
hörden der Stadt Paris und einer ziemlich bedeu⸗ 
tenden Militärmacht empfangen und nach dem Stadt- 
baufe geleitet. — In einem Wagen auf den Elyſäi⸗ 
ſchen Feldern erregte ein Boxerkampf zwiſchen zwe 
von Champagner benebelten Damen, deren eine große 
Fertigkeit im Ringen zeigte, am Nachmittage des 
1. Auguſt nicht wenig Aufſehen. Das Ende war, 
daß die Spaziergänger einſchreiten mußten, weil die 
unterliegende Athletin laut zu ſchreien anfing; man 
brachte die Siegerin aus dem Wagen und führte die 
Beſiegte nach dem Hotel der Erſteren: es war das 
der Gräfin Landsfeld, des baieriſchen Thereſten— 
Ordens Dame. Vielleicht gründet König Ludwig 
nun noch eine neue Klaſſe dieſes Ordens für Boxerinnen. 


Lauſitziſches. 

Friedersdorf an der Landeskrone. Die dortige 
Gemeinde hat mit dem Dominium, der Stadt Görlitz, 
im Einvernehmen in den letzten Jahren ſehr viel für 
Verbeſſerung der Wege und Stege, für Verſchönerung, 
und Verzierung ihres Ortes gethan, und gibt darin 
anderen Gemeinden des Görlitzer Kreiſes ein höchſt 
anerkennenswerthes Beiſpiel, welches ſich, z. B. die 
Gemeinde Ludwigsdorf, deren, Dorfſtraßs im Spät- 
herbſte und Frühlinge faſt unergründlich iſt, zum 
Muſter nehmen könnte. — Der in Friedersdorf bis⸗ 
der als Chirurgus 2. Klaſſe anſäßige L. W. Gründer 
hat ſich durch das beſtandene Staatsexamen zu Breslau 
die Rechte eines Wundarztes 1. Klaſſe erworben. 


= 10. 


Dem bisherigen Forſtaufſeher J. G. Rietzſchel iſt 
die Förſterſtelle zu e e in der Oberförſterei 
Hoyerswerda vom 1. Juli d. J. ab definitiv ver⸗ 
liehen worden. 


Der Chrenfold der erſten Klaſſe des eiſernen 
Kreuzes wurde dem General, der Infanterie a. D. 
Freiherrn Hiller v. Gärtringen auf Thiemendorf 
bei Lauban verliehen. 

Lauban, 5. Auguſt. Hinter dem Räuber Krauſe 
hat das königl. Landrathamt in Lauban nachſtehenden 
Steckbrief erlaſſen: 

Bekanntmachung. 

Die königl. Regierung zu Liegnitz hat mittelſt 
Verfügung vom 29. v. M. eine Prämie von 50 Thlr. 
(Funfzig Thalern) für Denjenigen ausgeſetzt, welcher 
den im hieſigen Kreiſe und den benachbarten Kreiſen 
ſich umhertreibenden Räuber Krauſe aus Rückers⸗ 
dorf in Böhmen, deſſen Signalement unten erfolgt, 
ergreift und zur Haft abliefert, oder durch richtige 

Angabe ſeines Aufenthaltes zur Haftnahme deſſelben 
auf preußiſchem Gebiet behilflich ift. Die Orts- 
Polizeibehörden und Ortsgerichte haben diefe Ver- 
fügung in ihren Bezirken bekannt zu machen und im 
Fulle, daß der w. Krauſe ergriffen und ihnen zum 
Transport übergeben werden ſollte, denſelben zu 
ſchließen und für die ſichere Ablieferung in das 
hieſige Gefängniß Sorge zu tragen. 

Lauban, 2. Auguſt 1851. 

Der königl. Landrath. Soch 

i Perſonsbeſchreibung: 1) Alter: 20 und einige 
Ee 2) Haare: dunkelbraun; 3) Augen: braun; 
J) Nafe: klein und ſtumpf; 5) Zähne: vollſtändig 
und weiß; 6) Geſichtsfarbe: blaß, ins gelbliche fallend; 
7) Geſtalt: unterſetzt; 8) Sprache: deutſch, böhmiſcher 
Dialekt. 

Bekleidung: Eine ſchwarze Mütze von Zeug 
oder Sammet mit Lederſchirm und Sturmriemen; 
ein ſchwarzſeidner Shawl, mit weißen Blumen an 
den Zipfeln; eine grünkarirte Weſte; ein Paar dunkel⸗ 
farbige ſchwarzgeſtreifte Beinkleider; ein dunkelgrauer 
Rock mit einem breiten Rückenſtücke, ohne Schlitz, mit 
Taſchen an den Vorderblättern des Rocks und mit 
innern Seltentaſchen; Stiefeln. 


Einheimiſches. 

Am 31. Juli ſprang ein wegen Verbrechen bes 
ſtrafter und mit Reiſeroute von Lübben heimgewie⸗ 
ſener Schuhmachergeſelle aus Oppeln hier in den 
Neißfluß, wurde aber von dem Sohne des Färberei⸗ 
beſiters Neumann, Otto Neumann, welcher ihn 
ſchwimmend erreichte, lebend beraucgezogen und in 
Me Krankenhaus gebracht. 


Sattig, Bogner, Wendſchuh, Liſſel, 


Görlitz, 5. Aug. Heute ereignete ſich ein ſehr 
betrübender Unglücksfall. Zwei Jäger der hieſigen 
Garniſon badeten im Neißfluſſe im Militärbade, und 
während der Eine, Namens Fiſcher, bereits wieder 
am Ufer befindlich iſt, bemerkt er, daß ſein Kamerad, 
Schild, im Untergehen begriffen iſt. Er ſpringt wie⸗ 
der in den Fluß, um Schild zu vetten, wird aber von 
ihm ſo unglücklich feſtgepackt, daß er ſelbſt ſich nicht 
mehr retten kann. In einem entſetzlichen Ringen gehen 
beide unter und die todten Körper waren am Abend 
moch nicht aufgefunden. Ein dritter Jäger war zwar 
zu Hülfe geſchwommen, hatte jedoch, wenn er nicht in 
gleiche Gefahr gelangen wollte, ſeine Kameraden 
nicht retten können. 


Görlitz, 6. Auguſt. Die Inſpieirung der Hie- 
ſigen Garniſon iſt nicht durch den Generalmajor 
v. Winning, ſondern durch den Brigadier der 9. 
Infanterie-Brigade Generalmajor v. Neander aus 
Glogau vorgenommen worden. 


Görlitz, 6. Aug. Bei der heute gegen 1 Uhr 
abgeſchloſſenen Abzählung der 3. Wähler-Klaſſe 
zur Gemeinderathswahl ergab ſich folgendes: gewählt 
haben von 746 Wählern 390. Majorität haben nur 
3 erhalten; die Herren Adolf Krauſe, Robert Oettel, 
Remer. In die engere Wahl kommen 34, nämlich die 
Herren Hänel, Koritzky, Döring, Bertram, Himer, 
Ferd. Schmidt, 
Thorer, Dienel, Ullmann, Heine, G. Krauſe, Ferd. 
Matthäus, Kugler, Sämann, Bergmann jun., Hecker, 
Rösler jun., Herbig, Stadtrath Müller, Gock, Nau⸗ 
mann, Dobſchall, Kettmann, Andres, Bäcker Schmidt, 
James Schmidt, Stadtrath Prüfer, F. R. Hermann, 
Fr. Zimmermann, Randig: 


Monats⸗-Ueberſicht der preußiſchen Sant, 
gemäß $ 99. der Bank-Ordnung vom 5. Oktober 1846. 
Aktiva. 

1) Geprägtes Geld und Barren . 22,443, 600 Athlr. 

2) Kaſſen-Anweiſungen und Dat- 
lehns = Kaffenfheine 2.262000 1 
3) Wechſel-Beſtände 12,093,000 „ 
4) Lombard⸗Beſtände a 9,172,000 „ 
5) Staatspapiere, verſchiedene For⸗ 
aan ee , 
18,843,900 „ 
277063700 „ 


derungen und Aktiva 
Paſſiva. 
6) Banknoten im Umlauf ... 
7) Depoſiten-Kapftalien 
8) Guthaben der Staatskaſſen, In⸗ 
ſtitute und Privatperſonen, mit 
Einſchluß des Gro: Verkehrs. 
Berlin, den 31. Juli 1851. 
Königl. preuß. Haupt-Bank-Direktorium. 
(gez.) v. Lamprecht. Witt. Megen. Schmidt. 
Woy won. 
ef 


6,824,100 „ 


s 
Görlitzer Kirchenliſte. 


Geboren. 1) Hrn. Johann Friedrich Willing, Ins 
ſpektionsaſſiſtenten bei der königl. Verwaltung der niederſchl.⸗ 
märk. Eiſenbahn allh., u. Fru. Louiſe Alexandrine Auguſte 
geb. Bornitz, S., geb. d. 12. Juli, get. d. 28. Juli, Wilh. 


Karl Auguſt. — 2) Mfr. Ferdinand Julius Schnabel, B., 


Fiſcher u. Maurergeſ. allh., u. Frn. Johanne Karoline geb. 
Keller, S., geb. d. 16. Juli, get. d. 1. Aug., Ernſt Adolph 
Julius. — 3) Hrn. Alexander Julius Theodor Würfel, B., 
Mechanikus u. Opticus allh., u. Fru. Franziska Agnes 
eb. Thieme, T., geb. d. 10. Juli, get. d. 2. Aug., Anna 
malie. — 4) Hrn. Moritz Julius Müller, könig. Wege- 
baumeiſter allh., u. grn. Johanne Bianka geb. Auguſtin, 
S., geb. d. 28. Juni, get. d. 3. Auguſt, Hermann Adolph 
Friedrich. — 5) Hrn. Ernſt Hermann Weiſe, B. u. Saaf- 
wollenwaaren⸗Druckereibeſitzer allh., u. Fru. Karol. Emilie 
eb. Ender, T., geb. d. 14. Juli, get. d. 3. Aug., Emilie 
ma. — 6) Chriſtian Gottlob Kindler, B. u. Stadt- 
artenbeſ. allh., u. Fru. Emilie Henriette geb. Theurich, 
N., geb. d. 16. Juli, get. d. 3. Auguft, Minna Hermine 
Bianka. — 7) Karl Gottlob Eiffler, B. u. Victualien⸗ 
händler allh., u. Fru. Bianka geb. Finſter, S., geb. d. 
19. Juli, get. d. 3. Auguſt, Karl Edmund. — 8) Karl 
Wilhelm Reichel, Tuchmachergeſ. allh., u. Fru. Johanne 
Renate geb. Schröter, S., geb. d. 21. Juli, get. d. 3. 
Aug., Emil Hermann. — 9) Mſtr. Ernſt Friedr. Mattner, 
B. u. Schneider allh., u. Fen. Auguſte Mathilde geb. 
Nickiſch, S., geb. d. 22. Juli, get. d. 3. Aug., Ernſt 
Alfred. — 10) Heinrich Wilhelm Adolph Lehmann, B., 
Handelsm. u. Hausbeſ. allh., u. Frn. Charlotte Emilie geb. 
Scholz, S., todtgeb. d. 1. Aug. — 11) Ernſt Friedrich 
Budig, Tuchſcheerergeſ. alh., u. Fen. Johanne Roſine geb. 
Clemens, S., todtgeb. d. 3. Aug. — Katholiſche Ge⸗ 
meinde: Mſtr. Johann Jofeph Ernſt Benſch, B. u. 
Schloſſer allh., u. Fru. Ottilie Gottliebe geb. Hoffmann, 
S., geb. d. 8. Juli, get. d. 27. Juli, Alfred Rudolf. — 
Chriſtkatholiſche Gemeinde: Karl Gottlob Franke, 
Rothgerbergeſ. allh., u. Sen. Joh. Chriſtiane geb. Voigt, 
Te, geb. d. 27. Juli. get. d. 3. Aug., Anna Auguſte. 
Getraut. 1) Friedrich Alexander Conrad, Tud- 
machergef. allh., u. Igfr. Juliane Louiſe Mathilde Jänecke, 
weil. Hrn. Johann. Grierrich Jänecke's, penſion. königl. 
Grenzjägers zu Lorenzdorf, nachgel. ehel; zweite T., getr. 
d. 29. Juli. — 2) Johann Karl Gotthelf Hilbig, Zimmer⸗ 
gef. alh., u. Juliane Erdmuthe Kühn, weil. Karl Erdmann 
l Einwohn. u. Maurers zu Siegersdorf, nachgel. 
ehel. älteſte T., getr. d. 29. Juli. — 3) Julius Wilhelm 
Stuhldreher, Tuchmachergeſ. alh., u. Igfr. Chrift. Juliane 
Prinz, weil. Mſtr. Friedrich Wilhelm Prinz's, B. u. Tuch⸗ 
mach. allh., nachgel. ehel. älteſte T., getr. d. 29. Juli. — 
4) Ferdinand Achenbach, Schloffergef. allh., u. Louiſe 
Eleonore Schmidt, weil. Friedrich Gotthelf Schmidt's, B. 
u. Schuhmachers allh., nachgel. ehel. jüngſte T., getr. d. 
4. Aug. — 5) Johann Karl Auguſt Herrmann, Fabrik⸗ 
arbeiter allh., u. Amalie Erneſtine Hoffmann, Joh. Jofeph 
Hoffmann's, B. u. Maurergeſ. zu Reichenbach, ehel. fünfte 
T., getr. d. 4. Aug. — 6) Mſtr. Friedrich Aug. Reimann, 
B. u. Pfefferküchler allh., u. Igfr. Erneſtine Aug. Pater⸗ 


nofter, Mſtr. Karl Gottfried Auguſt Paternoſter's, B. u. 
Pfefferküchlers zu Halbau, ehel. älteſte T., SET d. 4. Aug. 
in Halbau. — 7) Friedrich Julius Kloſe, Tuchmachergeſ. 
allh., u. Igfr. Chriſtiane Amalie Wehner, Mſtr. Karl 
Gottfried Wehner's, B. u. Schuhmach. zu Löbau, ehel. 
ältefte T., getr. d. 4. Aug. in Löbau. — Katholiſche 
Gemeinde: 1) Johann Gottlieb Ulbrich, Inwohn. allh., 
u. Johanna Katharina geb. Kindler, weil. Michael Kindler's, 
Häuslers in Paritz, nachgel. ehel. T., getr. d. 21. Juli. — 
2) Johann Gottlieb Gutſche, Inwohn. allh. u. Wittwer, 
u. Maria Thereſia geb. Puſchmann, Franz Puſchmann's, 
Gärtners in Günthersdorf, T., getr. d. 22. Juli. — 
3) Immanuel (Gout Ferdinand Krone, B. u. Korbmacher⸗ 
meiſter allh., u. Igfr. Maria Veronika geb. Baum, weil. 
Gottfried Baum's, Dreſchgartner-Auszüglers zu polniſch 
Gandau, nachgel. efel. jüngſte T., getr. d. 27. Juli. i 

Geſtorben. 1) Fr. Chriſtiane Dorothea Knothe geb. 
Rehfeld, weil. Mfr: Chriſtian Samuel Knothe's, B. u. 
Tuchfabrikanten allh., Wittwe, geſt. d. 29. Juli, alt 76 J. 
S M. 23 T. — 2) Fr. Johanne Roſine Effenberger geb. 
Menzel, weil. Hrn. Johann Karl Effenberger's, B. u. 
Malers in Lauban, Wittwe, geſt. d. 29. Juli, alt 69 J. 
10 M. 16 T. — 3) Fr. Karoline Friederike Sophie ver: 
ehel. geweſ. Bornitz geb. Zochow, get, d. 28. Juli, alt 


59 J. 3 M. 14 T. — 4) Hr. Ernſt Friedrich Conrad, 


Privateopiſt allh., geſt. d. 28. Juli, alt 53 J. 14 T. — 
5) Johann Gottlob Richter, B. u. Schankwirth allh., geſt. 
d. 30. Juli, alt 51 J. 11 M. 1 T. — 6) Otto Friedrich 
Hermann Albrecht, Maurerpolirer allh., geſt. d. 31. Juli, 
alt 32 J. 5 M. 25 T. — 7) Hrn. Ernſt Julius Gröhe's, 
Kanzliſten bei dem 1 7 Kreisgerichte allh., u. Fen. Louiſe 
Henriette geb. Krebs, T., Amalie Selma, geſt. d. 30. Juli, 
alt 2 M. 9 T. — 8) Mitr. Johann Julius Iſchieſche's, B. 
u. Tiſchlers allh., u. Fru. Chriſtiane Auguſte geb. Hentſchel 
S., Julius Richard, geſt. d. 29. Juli, alt 1 M. 13 T. — 
9) Johann Gottlieb Julius Punzel's, Fabrikarbeiters allh., 
u. Frn. Anna Marie geb. Kerner, T., Marie Augufte geſt. 
d. 28. Juli, alt 2 J. 3 M. 17 T. — 10) Karl Gottlieb 
Altmann's, Fabrikarbeit. allh., u. Fen. Johanne Helene 
geb. Schenk, S., Guſtav Emil, ae, d. 29. Juli, alt 
1 M. 28 T. — 11) Hrn. Joh. Samuel Heinrich Henſel's, 
B. u. Reſtaurateurs allh., u. Fru. Chriſtiane Louiſe geb. 
Lorenz, S., Guſtav Wilhelm Louis, geſt. d. 1. Aug., alt 
7 M. 24 T. — 12) Mſtr. Traugott Oskar Möbius“, B. 
u. Weißbäckers alh., u. Pen. Juliane Chriſtiane geb. 
Dreſcher, T., Flora Ottilie Selma, geſt. d. 2. Aug., alt 
2 M. — 13) Ernſt Wilhelm Kahle's, B. u. Stadtgarten: 
bef. allh., u. Fru. Joh. Dorothea Friederike geb. Gehler, 
T., Alwine Bertha, geſt. d. 1. Aug., alt 1 M. 8 T. — 
14) Johann Traugott Hiob's, B. u. Hausbeſ. allh., u. 
Fen. Henriette Karoline geb. Stiller, S., Karl Wilhelm, 
geſt. d. 1. Aug., alt 24 T. — 15) Fr. Johanne Dorothea 
Wolf geb. Herrmann, weil. Elias Wolf's, B. u. Inwohn. 
allh., Wittwe, get, d. 2. Aug., alt 63 J. 10 M. 12 T. — 
Katholiſche Gemeinde: Eugen Michael Favarell's, 
Kravattenmach. allh., u. Fru. Chriſt. Amalie geb. Winkler, 
T., geſt. d. 25. Juli, alt 8 J. 3 M. 6 T. V 


Ar 


KÉ 


[4089] 


Publikationsblatt. 
: Vie P a ge 


i Zufolge Kommunalbeſchluſſes folen die im hieſigen neuen Theatergebäude für eine Reſtaura⸗ 
tion und Konditorei nebſt Wohnung beſtimmten Räume und dazu gehörigen Inventarienſtücke und 
die aus dem Betriebe der Reſtaurgtion und Konditorei zu ziehenden Nutzungen im Wege der Sub- 
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miffton, jedoch mit Vorbehalt der Genehmigung und Auswahl des Pächters, vom 1. Oktober 1851 ab 
auf drei Jahre verpachtet werden. 

Es werden daher kautionsfähige Pachtluſtige aufgefordert, die Zeichnungen der zu verpachtenden 
Lokalien und die Bedingungen, unter welchen die Verpachtung erfolgen ſoll, in unſerer Regiſtratur 
während der Geſchäftsſtunden einzuſehen, und ihre diesfälligen Offerten verſiegelt mit der ap 

„Su bmiikon auf die Pacht der Theater- Reftauration“ 
ſpäteſtens bis zum 9. Auguft d. J. in unſerer Regiſtratur GERT 

Die Eröffnung der Offerten wird am 11. Auguſt d. J. erfolgen und demnächſt der weitere 
Beſchluß über die Annahme der Offerten, an welche 89 Abgeber nach Eröffnung derſelben noch 
14 Tage gebunden bleibt, ſofort veranlaßt werden. 

Görlitz, den 22. Juli 1851. Der Magiſtrat. 


14347 Ste db! i 

Der nachſtehend bezeichnete Nagelſchmiedgeſelle Johann Gottlieb Bitzler von hier, welcher be⸗ 
reits vielfach wegen Vagabondirens beſtraft worden und erſt im Laufe des verfloſſenen Monates aus 
der Straf- und Beſſerungs-Anſtalt zu Luckau entlaſſen worden iſt, hat ſich hier noch nicht gemeldet und 
treibt ſich wahrſcheinlich wieder zwecklos umher. 

Sämmtliche Militär- und Civilbehörden werden daher erſucht, auf denſelben zu vigiliren, ihn 
im Betretungsfalle zu verhaften und Gë uns abzuliefern. 

ignalement. 

1) Familienname: Bigler; 2) Vorname: Johann Gottlieb; 3) Geburtsort und 4) Auſenthalts⸗ 
ort: Görlitz; 5) Religion: evangeliſch; 6) Alter: 46 Jahr; 7) Größe: 4 5"; 8) Haare: braun; 9) 
Stirn: bedeckt; 10) Augenbraunen und 11) Augen: braun; 12) Naſe und 13) Mund: proportionirt; 
14) Bart: raſirt; 15) Zähne: vollſtändig; 16) Kinn und 17) Geſichtsbildung: oval; 18) Geſichtsfarbe: 
geſund; 19) Geſtalt: unterſetzt; 20) Sprache: deutſch: 21) beſondere Kennzeichen: keine. 

Bekleidung: unbekannt. 

Görlitz, den 4. Auguft 1851. Der Magiſtrat. „ 


14348 Polizeiliche Bekanntmachung. 

Damit die nöthigen Dispoſitionen über die Budenſtellen getroffen werden können, und zu Ver⸗ 
meidung öffentlicher Arbeiten am Sonntage, wird hiermit verordnet, daß ſämmtliche Buden Sonnabends 
vor dem Jahrmarkte bis ſpäteſtens Nachmittags vier Uhr vollſtändig aufgebaut werden müſſen. Spätere 
Aufſtellungen werden nicht mehr zugelaſſen werden. 

Görlitz, den . Ze 12 Der eee Polizei⸗ EE 


[3672] S ed EE EE E Patent. 
Die dem Johann Auguft Poſſelt gehörige Häuslernahrung No. 44. zu Jauernick, welche gez 
richtlich auf 1674 Thlr. 20 Sgr. abgeſchätzt worden, ſoll in dem auf 
den 7. Oktober a. c, Vormittags 11Y, Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle anberaumten Bietungstermine Schulden halber nothwendig ſubhaͤſtirt werden. 
Hierzu werden die unverehelichte Anna Dorothea Poſſelt aus Jauernick und der Kaufmann 
Johann Samuel Schmidt, reſp. deren Erben und ſonſtige Rechtsnachfolger, hiermit vorgeladen. 
Görlitz, den 21. Juli 1851. Königl. Kreisgericht. I. Abtheilung. 


14295 ; Subhaftations- Patent. 
Die dem Johann Gottfried Bürger gehörige Häuslerſtelle No. 114. zu Hermsdorf, welche ge- 
richtlich auf 1121 Thlr. 26 Sgr. 8 Pf. abgeſchätzt iſt, ſoll 
am 8. November c, Vormittags 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. Die Taxe und der neueſte Hpyothekenſchein können in 
unſerem III. Bureau eingeſehen werden. 
Görlitz, den 11. Juli 1851. Königl. Kreisgericht. I. Abtheilung. 


4321] In der königlichen Strafanſtalt folen mehrere Zentner gußeiſerne Luftheiz-Ofentheile am 
14. Aug uſt e, von 2 Uhr Nachmittags ab, meiſtbietend verkauft werden, wozu SE mit 
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dem Bemerken Wade eh werden, daß gleich Zahlung geleiſtet und das erſtandene Eiſen alsbald abge⸗ 
pom, werden muß. 


Görlitz, den 4. Auguſt 1851. Die Direktion der königlichen Strafanſtalt. 
LD? d Kë N 0 $. 
Redaktion des Publikationsblattes: Guſtav Köhler. 


Nichtamtliche Bekanntmachungen. 


Es Als Neuvermählte empfehlen fih: 
Theodor Heinrich, Polizei- Sekretair u. Lieut. im 6. Landwehr-Regiment, 
Emilie Heinrich, geb. Pape. 
Görlitz, den 5. Auguſt 185“. 


42881 Fruchtverkauf. Nächſten Freitag, den 8. Auguſt 1851, Nachmittags von 2 Uhr ab, 
ſollen, im Auftrage des Herrn Kämmerer Richtſteig, auf den Aeckern deſſelben an der Zittauerſtraße die 
Früchte von 12 Morgen Waizen, 

12 Morgen Hafer 
in einzelnen Parzellen von 1 Morgen meiſtbietend, gegen baare Zahlung, verkauft werden. 


[4322] 200 Thlr., welche bei pünktlicher Zinszahlung nicht leicht gekündigt werden, ‚find fofort aus⸗ 
leihen. Näheres in der Erped. d. Bl. 


142924 CR Nicht zu überſehen? 

: Ein Handwagen, ſtark beſchlagen, mit eiſernen Achſen, und ein Schrank mit 13 Schubkaſten, 
für Wäſche⸗ oder Gemüſehändler paſſend, ſind zu verkaufen Fiſchmarkt No. 60. 

14158] Zwei geſunde kräftige Pferde, gut gefahren und geritten, ſtehen nahe b bei Goͤrlitz wegen 
längerer Abweſenheit des Eigenthümers zu billigem Verkauf, je nach Wunſch mit SE und Geſchirr. 
Näheres in der Erped. d. Bl. 

[4319] 20 Schock Schütten⸗ und Gebundſtroh ſind im Gaſthofe zur „Stadt Leipzig zu verkaufen. 
Friedrich Zetzſche. 


n 


14086] Wie ſeit vielen. Jahren habe ich mir auch für die nächfte Herbſt⸗ Felder⸗ 
Beſtellung ein nicht unbedeutendes Lager von Knochenmehl aus meinen früheren 
Bezugsquellen zugelegt, deſſen Güte ſich bereits durch hinlängliche Erfahrungen 
bewährt hat. Ich erlaube mir daſſelbe einem geehrten Landwirthſchaft treibenden 
Publikum zur ee Abnahme zu verhältnißmäßig billigen Preiſen hiermit zu 
empfehlen. Görlitz, den 23. Juli 1851. 


B. Gerſte, Petersſtraße No. 313. 
[4318] Damp f:Waffee, 


de H a Pfund 10 Sgr., 


Sr 2. Sorte a Pfund 9 Sgr., 
in vorzüglich feinſchmeckender und dot empfiehlt zu geneigter Abnahme 


udolph Elsner am Obermarkt. 


1800 Eine guterhaltene Kinder⸗Chaiſe, mit Leder⸗Verdeck, in C-Federn, ift auf dem Bahnhofe 
für 9 Thlr. zu verkaufen. FFF 
[43021 Silberne Denkmünzen 
empfiehlt in Bea Größe zu geneigter Abnahme 
Theodor Finſter, Goldarbeiter. 


14329] Eine Quantität gut ausgetrocknetes birkenes Scheitholz, a Klftr. (Ahl. Maas) 6 ½ Thlr., 
if zu verkaufen, und Debt davon eine Klafter zur Anficht in No. 92. bei J. G. Eichler. 


3 MN am 
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14308) Für Uhrmacher! 
Die ſeit einiger Zeit fehlenden Uhrgeräthe ſind wieder angekommen und empfiehlt dieſelben 
Franz aver Himer, Neißſtraße. 
[4306] Zwei Statuen in Sandſtein: Jupiter und Herkules, 6 Fuß hoch und ſehr ſchön gear⸗ 
beitet, beſonders in Gärten paſſeud, nebſt noch 4 kleinen Statuen, ſtehen zu verkaufen. Wo? iſt in der 
Erped. d. Bl. zu erfahren. 
€ [4298] Auf einem 2½ Morgen enthaltenden Stück Acker ift der darauf rein und gut fte- 7 
hende Hafer ſofort auf dem Halme zu verkaufen. Näheres ift zu erfragen in der Bade- Anſtalt) 
von C. F. Sabr. 3 
. En cc . 0 
[4309] Mein Kurzwaaren⸗Lager wurde in der letzten Zeit wieder neu aſſortirt; ich empfehle daher 
daſſelbe zur gefälligen Beachtung und mache vorzüglich auf alle Sorten Meſſer, 
Scheeren ., als auch auf ein fehe reiches Lager feiner und ordinairer 


Kaffeebreter aumatjan. Franz Xaver Himer, 


À 25 Neißſtraße, gegenüber dem „Hirſch“. 
[4324] Körbelrüben find jetzt wieder zu haben beim Kunſtgärtner Herbig, Jakobsſtraße No. 846. 


E 


EE 
[4323] Beachtungswerthe Anzeige. 3 
Der von den Herren Adolph Pinner & Co. in Berlin fabrizirte Schnupftabak, ge- f 


* 


nannt: i ; Erz ES 
Kronen Tabak, e 
welcher vermöge feiner Beſtandtheile die wichtigſten Wirkungen hervorbringt, indem derſelbe SR 
E keine ätzenden Stoffe enthält, von der Stirn und Naſenſchleimhaut ſanft ableitet, auch bei ae 
Augenkrankheiten beſonders anwendbar iſt, worüber ſich bereits die berühmteſten Medizinalper⸗ 
ſonen und Augenärzte nur vortheilhaft ausgeſprochen, iſt hier in Görlitz einzig und allein bei Ss 


E C. F. Bauernſtein's Wwe. 
Bee ee 


[4307] Kompofition- Speifelöffel, das Stück 1 Sgr., ſowie eine Partie Steingut⸗Butterteller 


e 


(Ausſchuß), à 6 Pf., verkauft F. X. Himer, Neißſtraße. 
[4327] Eine Auswahl moderner ſeidener Hüte, Pug- und Negligee⸗Hauben empfiehlt zu billigen 
Preiſen die Putzhandlung von Pick & Co., 


. e Petersſtraße No. 279. en 

[4333] Mein Kommiſſions⸗Lager in rein leinenen Taſchentüchern ift durch neue Zuſendungen in 
allen Qualitäten, auch in Kinde rtücher n, vollſtändig aſſortirt und verkaufe ich ſolche zu Fabrikpreiſen. 
fe M. Wieruszowski, Obermarkt No. 24. 

[4350] Verkauf von Feldfrüchten 

auf dem vormaligen Grundſtücke des Herrn Siebenbürger, Zittauerſtraße No. 843. 
Nächſten Sonntag, den 10. Auguſt c, Nachmittags 3 Uhr, bin ich geſonnen 1¼ Morgen Flachs 

beetweiſe und 2½ Morgen Gerſte getheilt oder im Ganzen an die Meiſtbietenden gegen baare Zahlung 
zu verkaufen. ý S Neumann, Maler. 

[4342] Zu kaufen wird geſucht: ein Kinderwagen in gutem, anſtändigem Zuftande. Desfallſige 
Adreſſen ſind bei Würfel am Obermarkt geen ` $ i b g per 


j 
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[4355] Eine Firmatafel, 11 Fuß lang und 2 Fuß breit, iſt zu verkaufen Lunitz No. 524. 


[4253] Die diesjährige Obſtnutzung 
auf dem Dominium Nieder⸗Holtendorf wird in drei Parzellen oder nach Befinden im Ganzen den 
10. Auguſt, Nachmittags 3 Uhr, an Ort und Stelle meiſtbietend, gegen gleich baare Bezahlung, 
verpachtet und die näheren Bedingungen im Termine ſelbſt eröffnet werden. 
Holtendorf, den 3. Auguſt 1851. J. Zimmermann, Wirthſchafts⸗Inſpektor. 


14252 Bekanntmachung. 
Die zu Rothwaſſer unter No. 82. gelegene Landung, enthaltend 14 Morgen 165 DR., ift zu 
verkaufen und ſind die Verkaufsbedingungen bei Unterzeichnetem einzuſehen. 
Görlitz, den 1. Auguſt 1851. Chriſt. Wilh. Koritzky, Oberſteinweg No. 570. 


4334] Eine Gartennahrung mit 48 Morgen Land iſt aus freier Hand zu verkaufen und das 
Nähere beim Eigenthümer in Pfaffendorf (No. 104.) bei Lauban zu erfahren. 


nen Etabliſſements⸗Anzeige. 


Am heutigen Tage eröffnete ich hier, obere Neißſtraße No. 352., eine 


Materialwaaren-, Tabak- & Cigarren-Handlung 
„be, wilhelm Stock.“ 


Sei? Dieſelbe zur geneigten Beachtung beſtens empfehlend, werde ich ſtets bemüht ſein, das mir 
gütigſt zu ſchenkende Vertrauen durch ſtreng reelle und billige Bedienung zu rechtfertigen. 
ock. 


Görlitz, den 31. Juli 1851. C G W St 
+ + + 


chlesische Feuer-Versicherungs-Gesel 
ns schaft in Breslau. 
2,000,000 Thir. Grundkapital. 


č Bei der bevorſtehenden Ernte erlaube ich mir ein hochgeehrtes landwirthſchaftliches Pu⸗ 5 
blikum auf das durch mich vertretene provinzielle Inſtitut aufmerkſam zu machen. Die Ber- ` 
ſicherung geſchieht für jede beliebige Zeitdauer zu feſten Prämien ohne irgend eine Nach- AA 
zahlungsverbindlichkeit. Antragsformulare werden gratis verabfolgt und bin ich, ſowie die db 
unten angeführten Herren Agenten gern bereit, die nöthige Auskunft zu geben, ſowie bei An- 6 B 
we fertigung der erforderlichen Antragspapiere hilfreiche Hand zu leiſten. Für ausgefertigte und yay 
oyo mit dem polizeilichen Konſens verſehene Anträge ſtelle ich, in Vollmacht der Direktion, das MR 
AD erforderliche Dokument ſofort aus. i 


Görlitz, im Juli 1851. H 8 B re 8 [ guer > l 
| 


tps Q 7 „pee 
Komptoir: Langeſtraße No. 197., 1 Treppe. Hauptagent 


8 8 Herr G. Buntebardt in Muskau. Herr Julius Neumann in Meuſelwitz. 
C. G. Burghardt in Lauban. „T. G. Rümpler in Sprottau. 


A 


5 = Resifor Fabricius in Rothenburg. „Kämmerer Schmidt in Hoyerswerda. E 
Jaulius Mortell in Schönberg. C. F. Seidemann in Ruhland. 
TRH Herr Maurermeifter Teppich in Sagan. 
SDS HET dp EI dr Ee DEE EE 


Hierzu eine Beilage, 


EEN 


Beilage zu No. 92. des Görlitzer Anzeigers. | 


Donnerstag, den 7. Auguft 1851. 


14304 Auf Krankenſteiner Famenwaizen | 
vom Jahre 1850 übernimmt der Inſpektor Naumann zu Gruna Beftellung bis zum 15. Auguſt be- 
ſtens entgegen und erfolgt alsdann die Ablieferung bis zum 1. September franko Bahnhof Görlitz. 
Den 7. und 11. Auguſt bin ich bis Mittags 2 Uhr in Görlitz im Gaſthofe zum „Goldnen Baum“ 
zu ſprechen und kann gleichzeitig die eingeſandte Waizenprobe vorgelegt werden. 
4222] Meinen geehrten Kunden zur gefälligen Nachricht, daß fih mein Verkaufslokal von jetzt ab 
in der Neißſtraße, ſchräg über von Herrn Konrad Schiedt befindet und daſelbſt Mützen in den neueſten 
Fagons ſtets vorräthig zu haben ſind, welche ich bei ſoliden Preiſen und guter Arbeit beſtens empfehle. 
er ` FH et. SE Jul. Jeratſch, Kürſchnermeiſter. 
[4277] Ein zuverläſſiges Kindermädchen, welches im Nähen gewandt ift, findet den 1. September 
ein gutes Unterkommen Weberſtraße No. 41. im erſten Stock. 


[4278] Eine brauchbare Köchin, welche in ihrem Berufe tüchtig ift und ſich durch gute Zeugniſſe 
legitimiren kann, findet vom 1. Okt. ab einen ſehr guten Dienſt Weberſtraße No. 41. im erſten Stock. 


[4314] Für einen jungen Oekonomen, welcher ſeine Lehrzeit überftanden und mit guten Zeugniſſen 
verſehen ift, wird ein Platz als Volontair, bei freier Koſt und Wäſche, auf ein Jahr „vielleicht auch 
länger) geſucht. Ebenſo kann ein der Oekonomie fidh) widmender Eleye gegen billige Bedingungen auf 
einem großen Gute in Schleſien ein Unterkommen finden. Näheres in der Exped. d. Bl. SH 

[4339] Ein junger Menſch ſucht als Bedienter oder Marqueur ein baldiges Unterkommen. Näheres 
zu erfragen in der Weberſtraße No. 45. l e 

[4328] Ein zu jeder landwirthſchaftlichen Arbeit brauchbarer, mit guten Atteſten verſehener Pferde: 
knecht findet ſofort ein gutes Unterkommen Bautznerſtraße No. 901. bei Thomann. i 


[4313] Sonntag, den 3. d., wurde zwiſchen Markersdorf und Reichenbach ein Umſchlagetuch ver- 
loren. Der Finder wird erſucht, daſſelbe Steinweg No. 541. gegen eine Belohnung abzugeben. 

14311] Um Neujahr d. J. ift in meinem Laden ein Reiszeug abgegeben worden, mit dem Bedeu⸗ 
ten; die Herrſchaft würde ſelbſt deshalb kommen. Da dies bis jetzt aber nicht erfolgt iſt, fordere ich 
den Eigenthümer hierdurch auf, des weiteren Verderbens wegen gefälligſt baldigſt darüber zu verfügen. 

Mechanikus und Optikus Würfel. 


14351 Am Obermarkt iſt eine Stube mit Stubenkammer und übrigem Zubehör (vornheraus) an 


| eine ftille geräuſchloſe Familie zu vermiethen und zu Michaelis zu beziehen. Wo? erfährt man in der 
Erped. d. Bl. 


14146). Durch das Ableben des Herrn Major Lehmann iſt in No. 425/426. (Eckhaus am Demiani- 


platz an der Frauenkirche) ein Quarter zu vermiethen. Auskunft ertheilt der Beſitzer. S 
14335] Langeſtraße No. 156. find möblirte Wohnungen zu vermiethen. zi 
[4340] Der intelligente, — majorenne Gemeinderaths-Wähler mag fih den Nutzen feiner 


Handlung ſelbſt ſuchen. Den übrigen Wählern aber wird durch das Reſultat der dritten Wahlabthei⸗ 


lung klar geworden fein; daß ein ſolches Geſchäft nicht füglich einer vernünftigen Vorbeſprechung reſp. 


Einigung entbehren kann. z Kugler. 


TAa WA eo aR a 


14345] Oberſteinweg No. 55167 iſt ein Logis zu vermiethen und zu Michaelis zu beziehen. 


430m] Als befte Empfehlung kann ich nicht umhin der Direktion der Berliniſchen Lebens Ver⸗ 
ſicherungs⸗Geſellſchaft für die ſchnelle und prompte Auszahlung von verſichert geweſenen Kapitalien durch 
ihren Agenten Herrn Ohle in Görlitz hiermit öffentlich meinen Dank abzuſtatten. 
Neiſſe, den 3. Auguſt 1851. L. E. C. Wolff. 


14315] Das Recht, im Neißfluſſe mit der Angel oder anderem Gezeuge Fiſche oder Krebſe zu fangen, 


SS 


wird 


Schießen veranſtaltet werden, an welchem auch Nicht-Bürger mit gleichem Rechte Theil d 
M nehmen können. Die näheren Beſtimmungen dieſes Schießens find aus einem beſonderen, im % 
J hieſigen Schießhauſe aushängenden Reglement zu erſehen. " 
ê Alle Schießliebhaber werden hiermit zur zahlreichen Theilnahme an diefem obengenannten 4 
Schießen ergebenſt eingeladen. ; 
y Görlitz, den 6. Auguſt 1851. 
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Großes Sonnen⸗Mikroſkop. 
Daſſelbe ift blos noch bis Sonntag zu ſehen und ladet Unterzeichneter zum gefälligen Beſuch 
ganz ergebenſt ein, zugleich für den bis jetzt ihm zu Theil gewordenen Beſuch den herzlichſten Dank 
ausſprechend. Experimente finden täglich von 9—12 und von 1—5 Hir Gott. 


Aufſtellungslokal in der Mädchenſchule am Fiſchmarkt. 
4344] Morgen (Freitag), den 8. Auguſt, Schweinſchlachten, wozu ergebenſt e 
einladet . Miethe in Ludwigsdorf. SS 


Das Direktorium der Schützen-Gilde. 


benſte Einladung zum Konzert auf der Landeskrone. 
Künftigen Sonntag, den 10. d. M., wird das vereinigte 
e, I Muſikkorps von Apetz & Brader ein großes Inſtrumental⸗Kon⸗ 
= zert geben, wozu ergebenſt einladet 
Lou E. Frenzel, Reſtaurateur. 
Anfang Nachmittags 3 Uhr. 


Entree wird nicht erhoben und ſteht es einem hochverehrten Publikum ungehindert frei, die 
Landeskrone zu beſuchen; freiwillige Beiträge für Muſik werden jedoch gern angenommen werden.“ 


14386] Ergebenſte Einladung. 
Kommenden Sonntag wird bei Unterzeichnetem das Erntefeſt gefeiert, wobei für gute Kuchen 
und andere Speiſen beſtens geſorgt ſein wird. Um zahlreichen Beſuch bittet 


J. Petermann in Moys. 


Zum Tanzvergnügen im „Dentfchen Haufe” 
lade Al kommenden We Arar ganz eo ein, Dä ür u Tänze bez 


trägt 10 ES Lange, Muſikdirigent. 


[434 
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14820 Sonntag, den 10. Auguſt, ladet zur Fangmifit ergebenft 
ein | ie Fetter in Girbigsdorf. 


mom ` In der „Neuen Welt“ 


heute (Donnerstag), den 7. Auguſt, Backfiſche. 
Freitag, den 8. Auguſt, Abends 7 Uhr: 
grosses Abend- Concert | 
vom vereinigten ſtädtiſchen Muſikkocps, 
wobei mit friſchbackenen Kuchen und Kafekäulchen, ſowie mit friſchgeſottenen Neiß⸗Schleien, Kreb⸗ 
ſen und anderen Speiſen und Getränken beſtens aufwarten wird und wozu ergebenſt einladet 
Entree a Perſon 1½ Sgr. der Insulaner. 
Nachmittags 2 Uhr warmer Kuchen. a 
[4343] In der „Neuen Welt“ 
wird Sonntag, den 10. d. M., das vor 8 Tagen annoncirte, aber eingetretener Umſtände wegen nicht abge⸗ 
haltene Lagenſchieben um Fiſche, wobei der Hauptgewinn ein großer Aal iſt, ſtattfinden. Mit Sc 
backenen Küchen ꝛc. wird beſtens aufwarten und ladet hierzu ergebenſt ein der Inſulaner. 


Anfang 8 Uhr. Henſel, Societätspachter. 
(ag Sonntag, den 10. Auguft, ladet zur Tanzmuſik ergebenſt 
ein | Eiffler im Kronprinz. 


` vum Freitag, den 8. Aug., ladet zum jungen Gänſebraten, 
ſowie Sonntag, den 10. Auguſt, zur Tanzmuſik ergebenſt ein 
JJ nr 
] Kommenden Sonntag und Montag, als den erſten 
Schießtag, ladet zur Tanzmuſik ergebenſt ein E. Strohbach. 
Daun Kommenden Sonntag, ſowie die drei darauf folgenden 
Schießtage ladet zur Tanzmuſik ergebenſt ein 
F. Scholz. 
142977 Ergebenſte Bitte an wohlthätige Menſchen. 

Durch Krankheit an Händen und Füßen gelähmt, bin ich dadurch gänzlich gehindert, das Bett 
zu verlaſſen, noch weniger kann ich alſo etwas verdienen. In dieſer traurigen Lage ſehe ich mich da— 
her genöthigt, gute und wohlthätige Menſchen um eine Unterſtützung anzuſprechen, damit ich 
meine Krankheit lindern und meinen Hunger ſtillen kann. Der gute Gott im Himmel wird es ihnen 
reichlich lohnen, was fie an einer armen Frau thuen. 

Anna Herrmann, geb. Horſig, Brunnenſtraße No. 465. 


[4305] In der Buchhandlung von G. Heinze & Co. in Görlitz (Langeſtraße No. 185.) ift wieder 
vorräthig: 


Strafgeſetzbuch für die Preuß. Staaten, nebſt Geſetz über 
die Einführung deſſelben vom 14. April 1851. Preis 2 Sgr. 


143321 In Guſtav Köh 


1016 — 


ler's Buchhandlung in Görlitz iſt vorräthig: 


Weihnachten auch den Heiden! 


"am D beim Jahresfeſte des Miſſions⸗Hilfsvereins am linken Ufer der Neiße, in der Johanniskirche 
zu Reichenbach D/Q. am 16. Juli 1851 gehalten von $ 


Zum Beſten der Miſſion. 


ugut Wildenhahn 
Dr. ea t Paftor x Bn 
Preis 1 Sgr. 3 Pf. 


Berliner Börse vom 5. August 1851 (amtlich). 


Preuss. Courant. 


Wechsel-Gourse Preuss: Gourant. | Eisenbahn-Actien, | 2 
vom 5. August. Brief. | Geld. den 5. August. Ee 
Amsterdam 250 Fl Kurz. — 142 ½% JAachen-Düsseldorfer...... 4 877 
di?! 250 Fl 2 Mt. — 141½ IBergisch- Märkische ep 39 
Hamburg 300 Mk. Kurz. 150% 150½ dito Prioritäts- 5 102 
dito. . 300 Mk. 2 Mt. 150 149 ¾ [Berlin-Anhalter Lit. A. u. B. — 113% 
London A Lst. 3 Mt. — 6 20 dito Prioritäts-.. 4 9959 
dee 300 Fr. 2 Mt. 80%, 80½ Werlin-Hamburger .....:.. — | 
Wien im 20 Fl. Fuss 150 Fl. 2 Mt. 85° 85% dito Priorität ay, — 
Augsburg 150 Fl. 2 Mt. | 101/4 | 101°, dito dito II. Em. 4½ — 
AN Gut 100 Thlr. 2 Mt. — 99½ [Berl.-Potsd.-Magd......... — — 
Leipzig in Courant 8 Tage. 995% 9977 dito Prior.-Oblig. 4 97%, 
im 44 Thlr. Fuss 400 Thlr. 2 Mt. — 99 75 dito dito 5 — 
Frankfurt a. M. süd- dito dito Lit. D. 5 = 
deutsche Währ. 400 Fl. 2 Mt. — 56 12 |Berlin-Stettiner........... — |129 
Petersburg 400 SRbl.|3 Woch.“ — 104% dito Prior. -Oblig. |5 ei 
m Göln-Mindener 5 3% 108 
Fonds- -Course | 2 | Briet Geld. | Gem. dito Prior.-Oblig. 4½ 103 ½¼ 
vom 5. August. IS i 50 En ak dito II. Em. 5 Ge 
Preuss. Freiw. Anleihe 50 7 107%, 109 DE 900 ee T SE 
dito St.-Anleihe von 1 2 — a STEE dE rs 
Staats-Schuld- „Scheine Sg 1 89 ¼ 88% ee 1 
Oder-Deich-Bau-Obligat. 13 — asd -Wi SS 1 
Seeh.-Prämiensch. à St. 50 % | — 119% no 103% 
Kur-u.Neumärk.Schuldvsch. |3Y, 86% | = LEE ie 937 
Berliner Stadt-Obligationen. |5 105% 108% dito Prioritäts- .... 4” gen 
dito dito 2% Ji, 86% dito Prioritäts- ds 102%), 
Westpreuss. Pfandbriefe 3½ 927 OU ais Prior Ser II 5 104% 
Grossh. Posensche dito TOR KA Ober-Schlesische Lit. A. Se 1361% 
dito dito.... |3%,| 93½ 93 Kita Priorit— 4 2 
Ostpreussische dito. 3½ — = dito Lit. B. 3½ 1247, 
Pommersche dito. 13%, 96% 96%, Pr.-Wilh. (Steele-Vohwinkel)| — SE 
Kur- u. Neumärk. dito... 3½ 97% 96% dito Prioritätss +: s.. 5 3 
Schlesische dito . 2 Fh dito II. Serie 5 iis 
dito y. Staat garant. LR ol = SC: Rheinische... — 69 
Preuss. Rentenbriefe ...... — 100%, | 103 Ya dito (Stamm-) Priorit. 1 A8 
Preuss. Bank-Anth.-Scheine|— | — — 103 dito Prioritäts-Oblig. 4 = 
Kë e dito vom Staat garant. 3% — 
* hrort- -Kr D 43 
Friedrichs d'or — 13% ES Ruhrort 15 Kreis SE à 4 g Ya 
Andere Goldmünzen à Thlr. — 9 f Ae Stargard-Posener......... 31 A — 
Disconto TEE: = THUNE OL aaa e, — 
— a dito Prioritäts-Obligat. | 4½ 102% 
er Wilhelmsbahn (Cos.-Oderb.) |— | — 
Gassen-Vereins-Bankactien| 4 | — 108 ½ dito Prioritäts- . |5 — 


— 0 u ran E Ce TS 


| 21:11 1 Een 


DE 


w 
p~ 


1015% 


77 


Brief. | Geld. | Gem. 
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Nachweiſung der höchſten und niedrigſten Getreidemarktpreiſe der 1 uE Städte. 


1 Waiz e n. U Roggen F Ger ſt e. Hafer 
S t ad t, Monat. TEIA niedrigſt. CZ niedrigſt. e SE Lg G höchfter Ee 
és N. San A Ro: He dh 2A u) Lee 
Bunzlau. den 4 Auguft. J 211 3] 2| 6| 3] 116 1112| 6 14 61 3] 1] 3)— 2|— 
Glogau. der Sinn); 1127| 6f 1127| 6f 113 153009 du s SEH HSH E 6 
Sagan, den 2. 2| 3 9 1/26 3J 122 1117 6 110— 1 3] 9f 1(—— 
Grünberg. denn 11290 — f 1/25 —f 1020— REISE 1140-18 6f 1| Biz 
Gorlitz. den 31, Juli. n TEE 1l 7 6f 1| 1| 3{— 128) 9 
Bautzen. den 2. Auguſt. J 420 4 7 6 3121 612 2145 —1 2110)—1 2 5— 
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